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2. Für dich, sei ganz mein Herz und Leben, Erlöser,
du mein einzig Gut! Du hast für mich dich hingegeben
Zum Heil durch dein Erlösungsblut. Du Heil des schweren,
tiefen Falles, Für dich sei ewig Herz und Alles!
3.OJesu, daß dein Name bliebe Im Geist mir! Drück

ihn tief hinein! Laß deine füße Jesusliebe In Herz und
Sinn gepräget sein! In Wort und Werk, in allem Wesen
Sei Jesus und sonst nichts zu lesen!

Gerhard Terstegen. 1769.

5. Jesu, geh voran.
1. Jesu, geh voran Auf der Lebensbahn, Und wir wollen

nicht verweilen, Dir getreulich nachzueilen; Führ uns an
der Hand Bis ins Valerland.

2. Solls uns hart ergehn., Laß uns seste stehn, Und auchin den schwersten Tagen Niemals über Lasten klagen; Denn
durch Trübsal hier Geht der Weg zu dir.

3. Rühret eigner Schmerz Irgend unser Herz, Kümmert
uns ein fremdes Leiden, O so gieb Geduld zu beiden;
Richte unsern Sinn Auf das Ende hin. «

4. Ordne unsern Gang, Jesu, lebenslang: Führst du uns
durch rauhe Wege, Gieb uns auch die nötge Pflege; Thu
uns nach dem Lauf Deine Thüre auf.

Nikolaus Ludwig Graf v. Zinzendorf. 1760.

6. Tobr den Perren, den mächtigen Rönig
der Ehren.

1. Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren;
Meine geliebete Seele, das ist mein Begehren. Kommet zu
Hauf! Psfalter und Harfe, wacht auf! Lasset den Lob-
gesang hören!

2. Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret, Der
dich auf Adelers Fittichen sicher geführet, Der dich erhält,
Wie es dir selber gefällt; Hast du nicht dieses verspüret?


